
BACHELORSTUDIENGANG

STUDIEREN IN NORDHAUSEN AM HARZ

Leben und Studieren in Nordhausen

Nordhausen ist mit über 40.000 Einwohnern wichtigs-
tes Zentrum im Norden Thüringens. Die Stadt zeichnet 
sich durch ihre zentrale Lage nahe des geographischen 
Mittelpunkts Deutschlands aus und ist mit der Bahn und 
dem Auto (über die neue A 38) sehr gut zu erreichen. 
Die großen Metropolen Hannover, Berlin und Leipzig so-
wie insbesondere die Städte Kassel und Göttingen sind 
nicht weit entfernt.
Am südlichen Rand des Harzes bietet die Region viel-
fältige Freizeitangebote wie Wintersport (Abfahrt und 
Langlauf), Trekking, Mountainbiking, Triathlon sowie Ba-
deseen, Schwimmbäder, großes Musiktheater, Kino und 
vieles mehr. Mehrere Studentenwohnheime auf dem 
Campus und viele Wohnungsangebote in unmittelbarer 
Nähe zur Hochschule sorgen für studentengerechtes 
Wohnen zu günstigen Mietpreisen.

Individuelle Betreuung – kurze Wege – grüner Campus

Der Bachelorstudiengang „Öffentliche Betriebswirt-
schaft/Public Management“ der Fachhochschule Nord-
hausen zeichnet sich durch eine hervorragende Ausstat-
tung und durch modernes Lernen in kleinen Gruppen 
aus. In Nordhausen gibt es keinen anonymen Massen-
betrieb: Professoren und Dozenten nehmen sich viel Zeit 
für die individuellen Belange der Studierenden.
Alle Hochschuleinrichtungen befinden sich auf dem 
grünen Campus und sind zu Fuß gut zu erreichen. Zahl-
reiche Initiativen der Studierenden sorgen für ein ab-
wechslungsreiches studentisches Leben.

Alle aktuellen Informationen zum Bachelorstudiengang 
„Öffentliche Betriebswirtschaft / Public Management“ 
sowie Einschreibungsunterlagen erhalten Sie im Internet 
oder im Studien-Service-Zentrum (SSZ).

Studien-Service-Zentrum
Telefon: +49 (0) 3631 420-222
Telefax: +49 (0) 3631 420-811
E-Mail: ssz@fh-nordhausen.de

Zentrale Studienberatung
Telefon: +49 (0) 3631 420-220
E-Mail: studienberatung@fh-nordhausen.de

Aktuelle Öffnungszeiten und Studienberatungszeiten 
entnehmen Sie bitte den Internetseiten.

Kontakt
Sekretariat Public Management
Telefon: +49 (0) 3631 420-503
Telefax: +49 (0) 3631 420-817
E-Mail: puma@fh-nordhausen.de

Besucheranschrift
Fachhochschule Nordhausen
Weinberghof 4
99734 Nordhausen

ADRESSEN UND ANSPRECHPARTNER

INTERNATIONAL
FACHÜBERGREIFEND
PRAXISORIENTIERT

K e i n e  S t u d i e n g e b ü h r e n !
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www.fh-nordhausen.de

BASISINFORMATIONEN ZUM STUDIENGANG ÖFFENTLICHE BETRIEBS-
WIRTSCHAFT / PUBLIC 
MANAGEMENT

AKADEMISCHER GRAD
Bachelor of Arts (B.A.)
Zusätzlich erhalten Absolvent(inn)en die 
Laufbahnbefähigung für den gehobenen 
nichttechnischen Verwaltungsdienst

REGELSTUDIENZEIT
7 Semester (einschl. Praktikumssemester)

VORPRAKTIKUM
nicht erforderlich

STUDIENBEGINN
Wintersemester

BEWERBUNGSZEITRAUM
15. Mai bis 15. Juli eines jeden Jahres

ZULASSUNGSVORAUSSETZUNG
Allgemeine oder fachgebundene Hoch-
schulreife, Fachhochschulreife oder 
gleichwertiger, anerkannter Abschluss

ZULASSUNGSBESCHRÄNKUNG
ja

AUFBAU DES STUDIUMS
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Grundlagenstudium

Berufspraktisches Studium

Weiterführendes Studium

7 Berufspraktisches Studium mit Bachelorarbeit
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BESONDERHEITEN DES STUDIENGANGS

Der Studiengang Öffentliche Betriebswirtschaft/Public 
Management bietet ein in dieser Form sehr innovatives 
und attraktives Studium mit guten Berufsaussichten in 
den verschiedenen Bereichen des öffentlichen Sektors. 
Neben traditionell rechtswissenschaftlich geprägten 
Studieninhalten wird in erster Linie der Umgang mit 
modernen, betriebswirtschaftlich orientierten Manage-
mentmethoden vermittelt. Mit dem Abschluss erlangen 
die Absolventinnen und Absolventen zudem die Lauf-
bahnbefähigung für den gehobenen nichttechnischen 
Verwaltungsdienst.

Weitere Besonderheiten sind die Möglichkeit eines Stu-
dien- und Praktikumsaufenthalts im Ausland, das inter-
disziplinäre Lehrangebot mit hohem wissenschaftlichen 
Niveau sowie die besondere Verknüpfung der Lehrin-
halte und -methoden mit der Berufspraxis. Neben der 
Vermittlung von Fachkompetenz besitzt die Aneignung 
von Sozialkompetenz und Schlüsselqualifikationen wie 
Moderations-, Präsentations-, Verhandlungs-, Kommuni-
kations- und Kooperationskompetenzen einen hohen 
Stellenwert.

ÜBERSICHT ÜBER DIE STUDIENINHALTE

ALLGEMEINES ZUM STUDIENAUFBAU

Nach drei Studiensemestern, in denen insbesondere 
Grundlagen auf dem Gebiet der Öffentlichen Betriebs-
wirtschaft  und des Öffentlichen Rechts sowie weitere 
fachlich wichtige Methodenkenntnisse vermittelt werden, 
folgt im vierten Fachsemester ein Praktikum in einer 
öffentlichen Verwaltung. Danach schließen sich zwei 
weitere Studiensemester an, in denen sich die Teilneh-
mer u. a. auf einen der drei Schwerpunkte spezialisieren 
können. Das Studium wird anschließend im siebenten 
Fachsemester mit der Bachelorarbeit beendet, die im 
Rahmen eines weiteren Praktikums, das auch außerhalb 
der öffentlichen Verwaltung oder im Ausland absolviert 
werden kann, erstellt wird.

SCHWERPUNKTFÄCHER

1. Management öffentlicher Dienstleistungen

Dieser Schwerpunkt befasst sich insbesondere mit der 
Organisation und Führung von kommunalen Eigenge-
sellschaften und -betrieben, Verbänden und sonstigen 
Unternehmen und Einrichtungen unter öffentlicher Auf-
sicht bzw. Kontrolle.
Darüber hinaus werden Formen der Privatisierung behan-
delt und in einem interdisziplinären Ansatz sektorspezi-
fische Kenntnisse vermittelt, insbesondere im Bereich 
der Energie- und Wasserwirtschaft. Schwerpunktmäßige 
Zielrichtung ist eine fachspezifische Ausbildung für die 
Tätigkeit in kommunalen, aber auch überregionalen Ver-
sorgungs- und Entsorgungsunternehmen.

2. Öffentliches Finanz- und Rechnungswesen

In diesem Schwerpunktfach werden aufbauende Qualifi-
kationen zur umfassenden Wahrnehmung von Aufgaben 
im Bereich eines modernen Finanz- und Rechnungswe-
sens vermittelt, wobei der Schwerpunkt auf der kommu-
nalen Ebene liegt und Aspekte der Finanzierung ebenso 
einbezogen werden wie konsolidierte Jahresabschlüsse 
und Controlling. Vor allem durch die Umstellung des 
Rechnungswesens der Kommunen auf die doppelte 
Buchführung ergeben sich gute Einsatzmöglichkeiten in 
Kommunen und Beratungsgesellschaften.

3. Verwaltung und Recht

Dieser Schwerpunkt fokussiert auf die Aufgaben der 
Kernverwaltung und weist deshalb eine rechtswissen-
schaftliche Prägung auf. Es findet insbesondere ein 
vertiefendes Studium auf Gebieten des besonderen 
Verwaltungsrechts statt.
Zielrichtung ist die weitere Qualifikation zur Wahrneh-
mung hoheitlicher Aufgaben in den Kernverwaltungen 
des Bundes, der Länder und der Kommunen. 

Betriebswirtschaftslehre

• Organisation I/Personalwesen I
• Kaufmännische Buchführung und Bilanzierung
• Organisation II/Personalwesen II
• Kosten- und Leistungsrechnung
• Investition und Finanzierung
• Unternehmensführung/Marketing

Public Management und Verwaltungslehre

• Grundlagen des Public Managements
• Management öffentlicher Institutionen
• Neues Kommunales Finanzwesen
•  Personalmanagement im öffentlichen Sektor
• Ausgewählte Aspekte von Public Management und 

Verwaltungslehre

Rechtswissenschaften

• Verfassungsrecht/Europarecht
• Zivilrecht
• Allgemeines Verwaltungsrecht
• Handelsrecht/Gesellschaftsrecht/Arbeitsrecht
• Öffentliches Dienstrecht
• Kommunalrecht
• Haushaltsrecht/Finanzverfassungsrecht
• Bescheidtechnik

Quantitative Methoden und Informatik

• Mathematik
• Statistik
• Informatik/PC-Anwendungen

Volkswirtschaftslehre

• Mikroökonomie
• Makroökonomie

Sozialwissenschaften

• Politische Entscheidungsprozesse
• Soziologie/Sozialpsychologie

Ein Schwerpunktfach aus folgendem Angebot (im Um-
fang von 12 SWS)

• Management öffentlicher Dienstleistungen
• Öffentliches Finanz- und Rechnungswesen
• Verwaltung und Recht

Zwei rechtswissenschaftliche Wahlpflichtfächer aus 
folgendem Angebot:

• Polizei- und Ordnungsrecht
• Bau- und Umweltrecht
• Sozialrecht
• Steuerrecht für Non-Profit-Organisationen
• weiteres Wahlpflichtfach

Kommunikation

• Kommunikation, Präsentation, Moderation
• Fachenglisch I
• Fachenglisch II


